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Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den23 November cr Nachmittags4Uhr

Oeffeutliche Sitzung 6
1 Erstattung des Berichts über den Stand und die

Verwaltung der Gemeinde Angelegenheiteu der Stadt
IsIHalle pro 1884/85

2 Erhöhung einiger Ausgabe Titel der Wasserwerks
iWVerwaltung

3 Verpachtung des Gesundbrunnen Terrains
4 Einstellung der Posten zur Pflasterung des inneren

Hofes des Hospitals in den nächstjährigen Etat
5 Annahme eines Legates gegen Uebernahme der Unter

haltung eines Erbbegräbnisses
6 Bewilligung der Kosten zur Anbringung von Be

leuchtungs Vorrichtnngen im Aich und Waageamts

FH7 Genehmigung der Ausbaubedingungen für die Kaiser
HohenzöllerN und Uhland Straße

A s Geschlossene Sitzung
Ä Wahl eines Schiedsmannes für den 1 Bezirk
9 Wahl eines Schiedsmannes für den Bezirk 9a

10 Definitive Anstellung eines wissenschaftlichen Hnlfs
lehrcrs an der Realschule

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gncist

Bekanntmachung
Trotz unserer unterm 22 Oktober l I ergangenen

wiederholt veröffentlichten Erinnerung befinden sich noch
viele Hausbesitzer mit Zahlung der für das laufende
Jahr längst fälligen KämmereigefäW als

ErbKinsen Hettgeld Erbrächte Canon
nnd KalandszinDn

im Rückstände Wir erinnern daher wiederholt an Zah
lung dieser Abgaben und bemerken daß nach Verlauf von
14 Tagen die Säumigen kostenflichtige Mahnung und
Einziehung derselben zu gewärtigen haben

Die Zahlung hat jetzt bei unserer Stener Re
cevtnr Rathhans Zimmer Nr 5 zu erfolgen

Halle a S /den 17 November 1885
MagWMW

Seitens dF s hiesigen Magistrats ist bei der unterzeich
neten Wegepolizeibehörde der Antrag gestellt worden
den hinter den Häusern Harz Nr 20 bis 40 belegenen
für den öffentlichen Verkehr entbehrlichen Kommunikations

resp alten Wirthschaftsweg da derselbe bisher vielfach
zur Ablagerung von Schmutz und Unrath sowie auch
als Aufenthalt verdächtiger Personen gedient und dadurch
Bei den Bewohnern dortiger Gegend Aergerniß erregt
habe einzuziehen und an seinen Mündungen in der Al
brecht Georg und Karlstraße zn schließen

In Gemüßheit des K 57 des Zuständigkeits Gesetzes
vom 1 August 1833 wird dieser Antrag hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß mit dem Bemerken gebracht daß
Einsprüche binnen 4 Wochett Hur Vetmeidmig des
Ausschlusses hei her unterzeichneten Behörde geltend zu
machen sind

Halle a S den 17 November 1885 i
56nM Ul0i ÄZ zyM Hie Polizei Verwaltung

18 S tück leere Getreidesäcke gezeichnet Gebrüder
von Rauchhaupt Freiburg a d Unstrut und Mücheln
sind am 5 d Mts aus dem Grundstück Magdeburger
straße ttt gestohlen und nach den angestellten Ermitte
lungen Hierselbst von einem Arbeiter Haucke zum Ange
bot gebracht Es werden deshalb die Käufer der Säcke
hiermit aufgefordert von dem Ankaufe ungesäumt Anzeige
im Kriminal Kommissariat Zimmer 21 zu erstatten

November 1885 uZM
Die Polizei Verwaltung

Es wird die Verordnung der Königlichen Negierung zu
Merseburg voni 28 November 1835 hiermit in Erinne
rung gebracht nach weHer das Eis tiefer oder gefähr

licher Gewässer also namentlich anch der Saale nicht
eher betreten werden darf bevor nicht von der Orts
polizeibehörde die Tragbarkeit des Eises festgestellt und
der Zeitpunkt von wo ab sowie die Stelle wo es be
treten werden darf bestimmt und öffentlich bekannt ge
macht worden ist und daß Uebertretungen dieser Verord
nung mit einer Geldstrafe bis zu 6 Mark geahndet

Halle a S den 17 November 1885 uMMM
Die Polizei Verwaltung

Der am 1 Mai a er hinter den am 22 Juni 1832
zu Zechlin gebornen aus hiesiger Arbeitsanstalt ent
wichenen Friedrich Karl August Tersch erlassene
und am 8 September cr erneuerte Steckbrief wird hier
durch mit dem Ersuchen um gefällige Mittheilung des
gegenwärtigen Aufenthaltes des Genannten nochmals er

wevfft
Halle a S den 19 November 1885

Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Herstellung von Thonrohrkanälen im Hallenterrain

behufs Ausbau der Hackeborn Thalamts Salzgrafen
Gutjahr Olearius und Dreyhaupt Straße sowie in
der Hallgasse soll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote sind bis

Donnerstag den SS Robr Vormittags 1V Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Zeich
MlMu ousliegeis und die Verdingungs Anschläge und Be
dingungen entnommen werden können

Halle a S den 19 November 1885
Der Stadtbaurath

J V
gez Rückert

Submission
Die Herstellung der Holzcementdächer rd 930 Wi ein

schließlich der zugehörigen Klempnerarbeiten für den Neu
bau des hiesigen Stadttheaters sollen in öffentlicher
Submission an einen qualifizirten Unternehmer vergeben

WWM H WMZeichnungen Bedingungen und Kostenanschläge liegen

von Montag den SS November 1885 an in der
Zeit von 1 bis IS Uhr Vormittags im Theater
ban Bnreau Friedrichstr SS I zur Ansicht aus
und sind von dort exkl Zeichnungen gegen Erstattung
von 3 Mark Kopialien zu beziehen

Der ausliegenven Musterofferte entsprechende Offerten
sind in versiegelten Couvert mit der Aufschrist Offerte
auf Herstellung der Holzcementdächer c für den Theater
Neubau bis zum Sonnabend den S8 November
d Z Vormitt 11 Uhr auf dem Theaterbau Bureau
einzuliefern

Später einlaufende oder unvollständige Offerten sowie
Nachgebote finden keine Berücksichtigung

Die Theaterbau Kommission

Nichtamtlicher Theil

Eröffnung des Deutschen Reichstags

Berlin 19 November

17 Legislatur Periode 2 Session
Wenige Minuten nach 2 Uhr trat der Staatssekretär

des Innern Staatsminister v Bo etti cher an der Spitze
der Bundesrath Bevollmächtigten in den Saal Er er
schien im schwarzen Leibrock mit kleinen Ordensabzeichen
zur Rechten die preußifchen Minister v Puttkamer May
bach v Bronsart Lucius auf der linken Seite des Bun
desräthstisches stellten sich die Bevollmächtigten Sachsens
Bayerns Badens Württembergs auf

Staatssekretär v Boetticher verlas sodann folgende
Thronrede

Geehrte Herren
Seine Majestät der Kaiser hat mir den Austrag zu er

theilen geruht Sie in Seinem und der verbündeten Regie
rungen Namen beim Wiederbeginn Ihrer Arbeiten zu be
grüßen

Der Entwurf zum Reichshaushalts Etat wird Ihnen als
bald zugehen Die Sorge für die Sicherheit des Reichs und
für die Befestigung und Entwickelung seiner Einrichtungen
veranlaßt die Verbündeten Regierungen auf dem Gebiete des
Heerwesens der Kriegsmarine und der Fürsorge für bisher
unversorgte Invaliden Beider eine Erhöhung der bisherigen

Leistungen bei Ihnen in Antrag zu bringen In den heb
lich gesteigerten Ueberweisungen aus den finanziellen Ergeb
nissen unseres verbesserten Zolltarifs und des Gesetzes über
die Reichsstempelabgaben werden die Bundesstaaten die
Mittel zur Deckung ihrer Mehrleistungen an das Reich fin
den In Folge der Nothwendigkeit die vom Reich gewähr
ten Mittel wiederum zu den Zwecken des Reichs zu verwen
den bleiben aber eigene Bedürfnisse der Bunoesstaaten un
befriedigt und es liegt dem Reiche die Aufgabe ob auf dem
nur ihm zugänglichen Gebiete der indirekten Verbraüchs
besteuerung weitere Einnahmequellen zu eröffnen Demgemäß
ist die baldige Einbringung eines Gesetzes zur Reform der
Zuckerbesteuerung in Aussicht genommen da die Schwierig
keiten welche während der letzten Session dieser als dringlich
erkannten Reform mit Rücksicht auf die Lage der betheiligten
Industrie und Landwirthschaft entgegenstanden nicht mehr
in derselben Stärke vorliegen und durch eine Verzögerung
der Reform eher wieder verschärft werden könnten Auch in
Betreff der Branntweinsteuer sind zu gleichem Zweck Vor
lagen in Vorbereitung über welche zunächst die Verständi
gung unter den verbündeten Regierungen herzustellen ist

In Uebereinstimmung mit den wiederholt und feierlich

Wirkung für die schrittweise Weiterführung des in Angriff
genommenen sozialen Reformwerks Dank dem verständniß
volle Entgegenkommen der betheiligten Kreise ist es möglich
gewesen das Unfallversicherungsgesetz vom 6 Juli 138t und
zum Theil auch die Novelle vom 23 Mai d I nach Ab
schluß der organisatorischen Vorarbeiten bereits am 1 Ok
tober d J in Wirksamkeit treten zu lassen In planmäßiger
Verfolgung des beschrittenen Weges wird Ihnen der in der
vorigen Session unerledigt gebliebene Entwurf eines Gesetzes
über die Ausdehnung der Unfallversicherung auf die Arbeiter
der Land und Forstwirthschaft mit einigen Aenderungen
wieder vorgelegt werden durch welche einer Anzahl von
Vorschlägen Ihrer zur Berathung des Entwurfs gewählten
Kommisston Rechnung getragen wird

Schon bei der Berathung des Unfallversicherungsgesetzes
wurde die Nothwendigkeit hervorgehoben auch die Uufallfür
sorge für die Beamten und für Personen des Soldatenstan
des entsprechend zu regeln Es wird Ihnen ein Gesetzent
wurf zugehen welcher dieser Aufgabe soweit die Reichs
gesetzgebung sie zu lösen hat gerecht zu werden bestimmt ist

Die von fünf zu fünf Jahren gesetzlich vorgesehene Revi
sion des Servistarifs und der Klasseneintheiluug der Orte
ist der Gegenstand eingehender Vorberathungen gewesen
Ueber das Ergebniß derselben wird Ihnen eine entsprechende
Vorlage gemacht werden

Im Interesse der wirksamen Vertheidigung der deutschen
Küsten durch unsere Marin ist die Herstellung eines Schiff
fahrtskanals vsn her Elbmündung nach der Kieler Bucht in
Aussicht genommen ein Unternehmen weiches zugleich wich
tigen wirthschaftlichen Interessen dienen wird Das zur
Verwirklichung des Planes erforderliche Reichsgesetz wird
Ihrer verfassungsmäßigen Beschlußfassung unterliegen

Die Rechtspflege in den unter den Schutz des Reiches
gestellten überseeischen Gebieten bedarf der Regelung behufs
deren Ihren die erforderliche Vorlage gemacht werden wird

Ueber die Ausdehnung in welcher deutsche Unterneh
mungen und Erwerbungen in fremden Welttheilen ferner in
den unmittelbaren Schutz und unter die Aufsicht des Reiches
zu nehmen sein werden sind Verhandlungen mit den Re
gierungen von England Spanien Frankreich Portugal und
mit dem Sultan von Zanzibar gepflogen worden deren Er
gebnisse Ihnen auf Befehl Sr Majestät des Kaisers mitge
theilt werden sollen sobald sie feststehen Letzteres ist Eng
land gegenüber im Wesentlichen schon jetzt der Fall und die
Verhandlungen mit Spanien lassen in Folge der Vermitte
lung Sr Heiligkeit des Papstes die den freundschaftlichen
Beziehungen beider Länder entsprechende vergleichsweise Bei
legung ihrer Meinungsverschiedenheiten über die Priorität
der Besitzergreifung der Karolinen Inseln in Kurzem er
warten

Das Deutsche Reich erfreut sich friedlicher und freundschaft
licher Beziehungen zu allen auswärtigen Regierungen Se
Majestät der Kaiser hegt die zuversichtliche Hoffnung daß
die Kämpfe der Balkanstaaten untereinander den Frieden der
europäischen Mächte nicht stören werden und daß es den
Mächten welche den für jede von ihnen gleich werthvollen
Frieden Europas vor sieben Jahren durch ihre Verträge be
siegelt haben auch gelingen werde diesen Verträgen die Ach
tung der durch sie zur Selbstständigkeit berufenen Volksstämme
im Balkangebiete zu sichern Seine Majestät der Kaiser ist
von dem Vertrauen beseelt daß Gottes Segen den bisher
erfolgreichen Bestrebungen unserer Politik zur Erhaltung
des europäischen Friedens auch in Zukunft nicht fehlen werde
Die Abgeordneten hörten die Thronrede schweigend an nur

am Schlüsse und bei den Stellen die von den Verhandlungen
mit Spanien und den Friedensaussichten angesichts der Kämpfe
der Balkanstaaten handeln erscholl lebhafter Beifall

Der Präsident der vorigen Session Abg v Wedell Piesdorf
schritt hierauf die Stufen zur Rednertribüne hinauf und brachte
ein dreifaches Hoch auf Se Majestät den Kaiser aus in wel
ches die Anwesenden dreimal begeistert einstimmten

Präs v Wedell Piesdorf Nach Z 1 der Geschäftsordnung
liegt mir als dem Präsidenten der vorigen Session ob die
erste Sitzung der neuen Session zu eröffnen Ich thue das
hiermit und ersuche die Abgg Graf v Kleist Schmenzin Dr
Porsch Dr Meyer Jena und Hermes als Schriftführer zu
suugiren Eingegangen ist der Etat für 1836 37 mit den
Anlagen

Der sodann vorgenommene Namensaufruf ergiebt die An
wesenheit von 175 Abgeordneten

Präs v Wedell Piesdorf Das Haus ist somit nicht be
schlußfähig Ich beraume die nächste Sitzung ans morgen
2 Uhr an

Tagesordnung Wahl des Präsidiums Schluß 2Vt Uhr



Die Rede mit welcher Staatssekretär vonVötticher
den Reichstag Mm röM ete M ihren Schwer
punkt am Schlüsse in HA Bemerkungen Mrl dte äüs
wärtige Politik Mid besonderem Nachdruck wird der
frWich Charaftck MerMlU chMrMoben Ähn
liche Sätze sind freilich stehend in dÄi chMtschen Thron
reden inmitten derMtifchenLage M MKMtMAM
hat die entsprechende Stelle der gArigen ErMnUnArÄe
eine außergewöhnliche B6 öutüng Die HoffiinM, daß
durch die Balkanwirrcn der Weltsriede nicht werde gestört
werden von so erhabener Stelle und so zuversichtlich
ausgesprochen wird sichMich aus die besorgten Gemüther
in ganz Europa ihre beruhigende Wirkung nicht verfehlen
Die deutsche Regierung rechnet daraus daß der Friede

eine Lösung der gegenwärtig so vermiMt erscheinenden
Angelegenheit finden lassen Mit einiger SpattMtng hatte
man den Mittheilungen Mr den deutsch spanischen Kon
flikt entgegengesehen Die Rede legt ihm eine besondere
Bedeutung überhaupt nicht bei die KarölinenfriHe zGm
scheint in ihr lediglich auf gleicher Stufe Mit den Ver
yandlungeu welche die Reichsregierung mit den Regie
rungen von England Frankreich Portugal und dem Sul
tan von Zanzibar auf kolonialem Gebiet gepflogen hat
Im Uebrigen kündigt die Eröffnungsrede nichts an was
nicht schon bekannt gewesen wäre U Herwähnt ist geblie
ben was aus dem Sozialistengesetz werden soll während
doch irgend etwas in dieser Sache geschehe muß Auch
daß die zweite Hälfte dieser Session sich noch mit dem
Militärseptennat zu beschäftigen haben werdet ist einst
weilen noch keineswegs bestimmt zu verneinen Auffallen
muß es daß auch die Pensionsgesetze mit Stillschweigen
übergangen werden Dagegen hat es hei der Frage der
Vermehrung der Gteuererträge zu Gunsten der Emzel
staqten mit Befriedigung erfüllt daß nur Zucker und
Branntwein als die ins Auge zu fassenden Gegenstände
genannt werden Alles in Allem könnte diese Session
bei rein sachlicher Behandlung der Dinge friedlich und
rasch verlaufen Wenn es nicht geschieht wird man
jedenfalls nicht sagen können daß die Eröffnungsrede die

Schuld daran trage D MDem Reichstage ist bei seiner gestrigen Eröffnung der
Reichshaushaltsetat für 1886/87 mit Ausnahme des Mi
litär und Marineetats zugegangen Der Etat schließt in
Einnahmen und Ausgaben mit 705 882 344 Mark ab
Von den Ausgaben sind 623679167 Mk fortdauernde
und 82303177 Mk einmalige Die Präsenz des Reichs
tages war bei der Eröffnung schwach doch waren die
Führer der Parteien nahezu vollzählig vertreten Die
Sozialdemokraten welche bei dem Hoch auf den Kaiser
abwesend waren tauchten während der Auszählung des
Hauses aufZllMüiG N5

IM

Nachrichtenbureau Agenzia
Stemm meldet daß Deutschland den am 16 November
ln Madrid eingelangten Vermittelungsentwurf des
Papstes in der Karolinen Frage angenommen hat Es
bleibe nunmehr nur noch übrig der Vermittelungsukta eine
definitive Form zu geben Der Monitenr de Rome
sagt man schreibe einen großen Theil des glücklichen Aus
ganges der Vermittelung des Papstes dem sehr korrekten
sehr versönlichen Vorgehen des Fürsten Bismarck zu
Das Blatt meldet seinerseits aus Berlin und Madrid
ebenfalls die Annahme des Vermittelungsentwurfs d
Papstes seitens Deutschlands und Spaniens

Der Staatsanzeiger für Württemberg theilt mit daß
die Berufung des Landtags im laufenden Jahre unthun
lich erscheine und daß der Zusammentritt in der ersten
Hälfte des Januar in s Auge gefaßt ist

In der bayerischen Kammer der Abgeordneten begründete

gestern der Abg Frhr von Soden seinen am 31 Okto
ber eingebrachten Antrag auf Errichtung einer staatlichen
Mobiliar Brand Verstcherungsanstalt Gegenüber der Be
gründung des Antragstellers erklärte der Minister des
Innern Der Entwurf errege Hoffnungen die größten
teils unerfüllbar seien Die Regierung habe eine En
quete veranstaltet ihre Entschließung müsse dieselbe sich
vorbehalten Der Antrag beunruhige weite Erwerbskreise
Die Vertreter aller in Bayern zugelassenen Brand Ver
sicherungsgesellschaften seien heute gleichzeitig versammelt
und hätten sich zu etwa gewünschten Erleichterungen be
reit erklärt Rufe hört hört Der Minister schließt
mit Hervorhebung aller Bedenken welche sich an eine so
umfangreiche Staatsanstalt knüpfen müßten Auf Antrag
des Abgeordneten Marquardfen wird der Gegenstand mi
Einwilligung des Abgeordneten Frhrn von Soden einst
weilen vertagt

Der englische und der russische Einfluß ringen be
kanntlich mit wechselndem Erfolge in der Konferenz so
wohl wie in Iyldiz Kiosk beim Sultan um deu Vortritt
Augenblicklich scheint beim Sultan der englische Einfluß
wieder obenauf zu sein wie aus einer Meldung der

Times hervorgeht Das Cityblatt erfährt nämlich aus
serbischer Quelle Einzelheiten über ein serbisch türkisches
Abkommen welches einiges Licht auf die Politik der
Pforte wirft Darnach würde König Milan wenn die
serbischen Truppen Sofia eingenommen hätten nicht mit
dem Fürsten Alexander sondern mit der Pforte Frieden
schließen und Serbien würde eine Gebietsvergrößerunc
erhalten da die Pforte nicht allein gleichgültig gegen
die Zerstückelung Bulgariens sei sondern ein starkes Ser
bien einem mächtigen Bulgarien vorziehe Dieses ser
bisch türkische Abkommen mit der am Schlüsse befindlichen

Bemerkung ist nichts Anderes als ein Trumpf gegen
Rußland und seine Balkanpolitik und gleichzeitig ein Hin

neigen zur österreichischen Orientpolitik
Serbien stützt Ob Rußland dies so

auf welche sich
ruhia idiNnvMen

and die neueste Haltung der Worte zum Vorwomd
iHme,We Bulgaren in feiner Weife und vor Allem H

eigenen Interesse bor einer Zerstückelung ihre
zu bewahren imtt jKm gmrtlmmMilZmM z j insin

e

Wie uns ein Telegramm aus Kvitstcmtinopel meldet
hat der bulgarische Minister Zanoff der Pforle das Her
anrücken der Serben in einer neuen Depesche angezeigt
und nochmals Hilfe zur Aufrechthaltung der Siechte Bul
gariens verlangt Der Größvezier hat sich in seiner um
gehend ertheilten Antwort einfach auf die Antwort der
Pforte auf die Depesche des Fürsten Alexander bezogen,
worin letzterer die serbische Kriegserklärung mitgetheilt
hatte In Erwiderung auf die Depesche der Porte hat
der Fürst von Bulgarien telegraphisch angezeigt daß er
sowie das bulgarische Volk sich dem Sultan unterwerfe
und daß Rumelien von den bulgarischen Truppen ge
räumt werde Der Sultan durch diese Antwort befriedigt,
hat nnverweikt den Ministerrath einberufen

Aus Damaskus vom 17 d Mts wird gemeldet eH
seien dafelbst 25,000 Mann türkifcherTruppenkonzentrirt
welche in Moscheen lagern Dieselben würden unverweilt
nach Kret und Epirus abgehen Dem englischen Bot
schafter in KonstäntiNopel sind dagegen Nachrichten aus
Kreta zugegangen welche die Lage daselbst als befriedi
gend und die Gerüchte von einer zu erwartenden aufstän
dischen Bewegung als unbegründet bezeichnen

Die heute vom Kriegsschauplatze eingegangenen Tele
gramme melden

Belgrad 18 November Nachts Nach der Einnahme der
Befestigungen von Jsor rückte die Mörava Division unter
Oberst Topalovic gegen Rädomir vor wohin sich die Bulgaren
zurückgezogen Dort soll heute ein heftiges Gefecht stattgefun
den haben es wird auch gemeldet das Radvmir heute Abend
genommen sei und daß die Bereinigung mit der Schumadja
Division bald stattfinden werde

Pir ot 18 November Offiziell Am Montag den 1 Nov
gelangte das Gros der serdi cheu Armee nachdem es die Po
sition im DeM von Dragoman mit Kampf genommen chatte
über den Ort Dragoman hinaus um gegenüber der lehr festen
bulgarischen Stellung bei Slivnitza eine entsprechende Position
einzunehmend Die von Trn eingetroffeNen Truppen waren er
schöpft so daß für Dienstag ein Rasttag in Aussicht genom
men wurde An diesem Tage griffe jedoch überlegene bul
garische Streitkräfte den äußersten serbischen linken Flügel yn
Der Angriff wurde nach hartnäckigem Kampfe wobei dieTrüp
Pen wiederholt ins Handgemenge geriethen abgewiesen derselbe
war aber Ursache daß die übrigen Divisionen der Armee ihrer
seits sofort gegen die gesammte bulgarische Position in Thätig
keit traten Es entspann sich hierbei ein heftiges Geschütz und
Äewehrfeucr daS erst nach eingetretener Dunkelheit endete Die
Serben behaupteten sich in ihrer nöu errungene Stellung Die
serbischen Verluste sind ziemlich aroh W IMie nnd Wo Ver
wundete die der Bulgaren müssen ungleich größer gewesen sein

Wien 19 Novbr Abends Ein Telegramm der Polit
Korresp aus Belgrad von heute bezeichnet die Meldung aus
Sofia betreffs des bei Slivnitza erfolgten Angriffs der Serben
der von den Bulgaren angeblich zurückgewiesen worden sei als
unrichtig Die Bulgaren hätten am 17 ds den linken Flügel
der Serben angegriffen und sei es ihnen auch bei dem herr
schenden dichten Nebel gelungen sich den serbischen Positionen
zu nähern nach lebhaftem Kampfe seien sie aber zurückgeworfen
worden Der rechte Flügel der Serben habe die bulgarischen
Verschanzungen bei Slavinje angegriffen und die Bulgaren aus
ihren vorgerückten Stellungen delogirt Der Gesammtverlust
der Serben bei diesen Kämpfen habe 800 Todte und Ver
wundete betragen Am 13 ds Morgens hätten die Serben
eine Rekognoszirung in der Richtum
men und seien nach
zurückgekehrt Heute
garen die ihn zwischen Breznik Und Peruik in der Flanke zu
fassen drohten zurückgeworfen die Bulgaren hätten dabes
100 Todte und Verwundete gehabt und 60 Gefangene znrück

OWMsSnH Ä6 na, nNS mWien 19 Nov Presse und Extrablatt melden ans Bel
grad Widdin kapitulirte die Garnison wurde kriegsgefangen
Auf dem südlichen Kriegsschauplatze haben die Serben Rado
mir besetzt die vereinigten Divisionen marschiren auf Sofia

Der französische Ministerrath beschloß daß der Ter
min für die Zusammenberufung des Kongresses beider
Kammern behufs Wahl des Präsidenten der Republik
nicht eher angesetzt werden kann bis die für den Dienst
sür 1886 erforderlichen Kredite bewilligt sind Die Kredit
Vorlage soll am Sonnabend eingebracht werden

Die Kredite deren Bewilligung das Kabinet verlangt
bevor die Einberufung des Kongresses zur Vornahme der
Präsidentenwahl erfolgt betreffen dem Vernehmen
nach Tonkin und Madagaskar In parlamentarischen
Kreisen erblickt man in der bezüglichen Entschließung des
Kabinets einen Beweis dafür daß das Kabinet sich vor
der Kammer aussprechen und ein Vertrauensvotum Pro
voziren wolle wozu die Berathung der Kreditforderungen
eine natürliche Gelegenheit biete Die Radikalen wollen
wie verlautet ihren Amnestieantrag vertagen

Tages Chronik
Der Kaiser nahm gestern Vormittag die Vorträge

des Hofmarschalls Grafen Perponcher entgegen und er
theilte Mittags dem Kriegsminister Bronsart v
dotf eine längere Audienz Später arbeitete der Kaiser
mit dem General v Albedyll und empfing den Geheimen
Hofrath Borck zum Vortrage

Die Kaiserin Augusta hat zur Vergrößerung
der Räumlichkeiten des Vereins deutscher Gouvernanten
in Wyndhäm place Bryanston sqnare London eine Bei
steuer von 300 Mark bewilligt und der Z
von Hessen einen gleichen Betrag Ferner haben der
Stadtrath von Karlsruhe 600 Mark Leipzig 500 Mark
und Düsseldorf 300 Mark für denselben Zweck genehmigt

Auf die gestern mitgetheilte Ansprache des Fürsten
Hohenlohe an den Metzer Gemeinderäth erwiderte

m Mitglied des Letzteren Herr Mnel in französischer
z MtwchsnHjvttllton Ä6 Kff zzKIsm

5 Durchlaucht Ich daMMneyiWMe gutmWorM

im WMNlzDy Stadt Wtz lb iiWMeinemmeigemn
WMwäageWMMWl W iM UMiiBWch Mtzery
an der Spitze Maß Lpthringens den Mann M seyen
der wqhrendl H Jghrßn udevaMrmittkK zwischenxden
S Nationen gewesen Wx Minschen daß es Ihnen

KMMtös sem mögeßz unK l lsngvüzu irügieren zzKch
habe die Ehre auf die Gesundheit Ew DmchZauchts zü
txWenjfiictt nz W m tjz tT nigl chfz zW TZ L

D ie neÜR Panzertvrve üburg lLerewu
Ban 1883 auf er Werft des lMnlkatl in Stettin Hs
gönnen wurde ist jetzt soweit sMMchMy sie in
iesen WgetzÄaM Mchnitbergofüh P MrdiK
eDcküng MkjlGldsuKchswyguÄHlM OMg
enburg hat ein iDchlacementüM0V Tötttien M
ehn 24 Ctm ZKcmöüenihre MMllÄistifHe MmirnNgK

wird 427MV Mk kvsMUIMoG zchf 7s üm Mzikö
Wer ÄiU in WNen Kr sW bNltnU MmüWl

direktor und OberMrath Dr MWei smann in Ko
burg feierte kürNich uM ÄMr Theilnahme NW
und Fern sein dvMges tznusi

iveihung

5 Z5 AMsGUNFruWßanz ger
auf Ansnchcn erfolgte HnthebWg des ZMiMMMM hs
boko ff Md die ErnMMKiJs zMWMs MMMnMW
iMMttWMWML lj zruZ zff WzfoÄ rnzF ZN Köttingen ich einOomitee gebildet, um
demnl 882 verstorbeWn grMW Mmik r WWÄvßavß
dem grünen woy den Kronen zM Göttivgeiö WalleK
Überragten Plötze vor demz chemischelr OcchoratörmmM
der Stätte seines/tvierzigjähxigen WirWsci eineiMroÜLe
statue zü errichten Beiträge werden z o,m Universitäts
lekxMs/Dtz WNLMMstczGtgegHWkMßmSWziiÄirF cklll

3 ,Das nahe beit Sp
höhe ist am Montag Nachts der Schäupkatz einMMW
that gewesen,sieu Mtsetzlichev kaum
kann/ Minu M TeßÄ MWnchMGeiter lnNM Aüf dein
Wege nach Potsdam ämMberMinWStS Tntttde bAm
Gastwirth Eckart in den Weinberge an Er traük dort
eine kleine QuaiWät BraNntwein und chragte an, M er
nicht über Nacht MibewfWMteAZniMfmW vetM,ettN8
Antwort entfernte sich dor6 Frenidv Dabei lWarÄ im
Lokale der Kutscher und der Gärtner aus KüriÄnenhöhe
lnwefend

lager iiicht erhielt und sich entfernen mußte geäußert er
solle nicht in die Meten kriechen sonst würde es ihtn
schlecht bekommen Am andexn Morgenland mcur
die Leiche des Arbeiters jammervoll zugerichtet und zer
bissen in der Nahe einer Heumiete ror Die beiden
Gutsleute wurden der Leiche gögeiittbergestellt und räum
ten ein den UnglüGDn,, ,e triH her Warnung in einer
Miete/Schutz vor der Nacht gesuckst hatte daraus her
vorgezogen und gemißhandelt zu haben Sie hatten sich
dabei aber keines scharfen Instrumentes bedient sondern
ihn nur mit ihren Stiefelabsätzen bearbeitet Dann haben
ste wie feststeht zwei sehr hissige Hunde vom Gutshofe
auf den Aermften gehetzt Die Unmenschen trugen bei
dem Anblick ihres Opfers eine eynische R che zur Schau

i Aus S trcijWmfvKi iÄ chiddöber Gttt/ dM vof
23 ausscheidenden Abgeordneten zum LaNdesäüsschusse
19 wiedergewählt sind Die Gutsbesitzer Salomon Kreis
Bolchen und Grodiy Ch tteau Salins lehnten die Wie
derwahl ab an deren Stelle wurden Patö und Guir ge
wählt Nicht wiedergewählt wurden Noiar Fuchs iKreis
Molsheim und Bürgermeister Pierion Landkreis 3Netz
anstatt ihrer gewählt Bürgermeister Apprederis und Rentner

tUll

dchltsche

art Jüngst wurde im landschaftlich DM
König Ottokar s Glück und Ende von Grilluarzer aus

geführt Bekanntlich enthält diese gewaltige Tragödie eine
ganze Blumenlese von liebenswürdigen Bemerkungen und
Aussprüchen über die Czechen und die wnthendsten An
schuldigungen Ottokar s gegen die Deutschen und Rudolf
von Habsburg Dem bequemen Censor von Linz erschien
es zu umständlich auch war derselbe Wohl nicht befähigt
genug das gange Stück aufmerksam zn lesen und es
war ihm deshalb hochwillkommen daß ich ein Schimmel
vorfand nach welchem Öttokar in den fünfziger Jähren
eenfnrirt worden war Nasch wurde das Blich in dem
selben Sinne wie damals zusammengestrichen z

und seine Anhänger dürfen darin nach Herzenslnsb über
Verrath und Treubruch der böhmischen Partei wettern
während Ottokar und seine Männer den polizeilichen
Maulkorb tragen Man hätte in der Eile vergessen daß
heute Vaterlandsverrath bedeutet was damals Patriotis
mus war und daß der Maulkorb heute deu Czechen hätte
abgenommen und der deutschen Partei deß StülkeD hätte
angelegt werden müssen Das gehört entschieden zu den

M nij



DeD Apothekers uM Schadeberg aus Glogau
welcher sich die naturwissenschaftliche Durchforschung der
PPtiyKSlmjWrMuMbvskWW M ist dieser Läge wie
devZlM Mn MMpiitG qPgeOftBWi seiW vor Mi
JahlM miiderbroHe sn MterMÄuWw wkder Süfzuneh
MN sMiMWsNn sitzeSMßsDMgMistzsgdsaMmeMn
Objekte hat vwntt vctschktxgie Mtlseett abgegeben 6 M

oJn Hel m ßt d t wKd6 Äne ganze Familie verhaftet
weibllW einer ndechn Familie Arsenik beigebracht Mk
Rascher ävztlrchrr HülsvnMlcittg es die lebensgefährlich
ertyllchmWvM MÄettMnuftA 6 fua s M

Der Wereschagin Streit in Wien wirft immer
neuß Bl sM pM MM tritt neserdings dex Künstler selbst
gegW MM SrgbischstsMüygNauer auf den Planes Als

WMßiniW vMjst,MMiz die Berechtigung für die von
ihm beliebte malerische Darstellung geben Der Praktische

kyum

M
alsk die Be
zur Henthi

lag der an betreffender Stelle höchst
wahrscheinlich doch nur ironischem Lächelst begegnen wird

EiW ZÄNW Dame von stattlich Wgur jbrach

Droschke

zur Charit befördert woselbst sie kurz darauf an unbe
kannt e vÄÄtz e K wr sÄÄH n vM st cttK v Die Verblichene
WMhochelvgM gekleidet brUgschwarzseidenen Pelzmantel
seDckltMVLchWtÄG Kle id und reich gesticktes seidenes
Taschentuchan Arm und Händen trug sie 5 kostbare
Armbänder und 5 Ringö E i n g r ä n envoller A n
b l W bot sich den zatzlteichen Passanten an der Leipziger
und FriedrichstraßM Ecko Zs Der Tafeldecker Fuhrmann
wax HWMKiff/ichen StMhendamm zV überschreiten wurde
jedoch von einem vollbesetzten schweren Omnibus erfaßt
desM iRädM/ ihm MW Mr dissÄruA rollten Der Ver
letzte der HWojloch schMckMrHebenszsicheti von sich gab
wurds mittM DMchke zur Charitv befördert wo er an
den erlittenen Verletzungen nach Stunden verstarb

Bei ihWrzjWgsten Anwesenheit in Berlin erzählte
FMKiKu eM UnenrMinen Ktöise näherer Freunde fol
gender GMichke welche jetzt die B B Z veröffentlicht
Eo ist bekannt daß der verstorbene Generalintendant der
Wiener HoftheÄer Baron Hofmann mit der Künstlerin
sehr beßriAndet wär W sie sich im letzten Sommer in
Ijchl trafen e bat WHerr Ä Hofttiann bei Frau Lucca
die Erlaubniß ihr einen guten Freund mit dem sie viel
leicht bald in geschäftliche Beziehung treten werde näm
lich Herrn v Bezecny vorzustellen Derselbe sei zwar
Vorstand eines MWizylstitilts aber vollendet musikalisch
durchgebildet Frau Lucca meinte zwar sie wisse nicht

terefsame Bekanntschaft zu machen Herr v Hofmann
führte Herrn v B öfter zu Frau Lucca und empfahl
ihr geheiinniszvoll die Bedeutung des Mannes voll zu
würdigen Nach dem Tode des Herrn v Hofmann wurde
der Künstlerin das sonderbare Drängen ihres Intendan
ten klar Man fand nämlich bei Hofmann einen Brief
an den Kaiser vor worin er sich erlaubte Herrn v Be
zecny als den geeignetsten Machfolger zu empfehlen den
er kenne Wie man weiß wurde dem Wunsche des Ver
storbenen Rechnung getragen Aber der Heroismus
v Honnanu e der der Sängerin mit heiterer Miene seinen
Nachfolger vorstellte trat erst ganz zur Kenntniß seiner
Freunde als sie hörten daß er ganz genau wußte er
müsse im Laufe des Herbstes sterben da die Aerzte ihm
dies auf sein Drängen offenbarten und daß er den Bau
feiner Gruft überwachte und die Stellung des Sarges

n iM
Neunter Landtag der Provinz Sachsen

Mersebnrg 18 November 1685 2 Sitzung
Gral Otto zu Stolbcrg eröffnet die Sitzung Vormittag

j 5 ,zZWZ i j zM nzchüittss
I Der Antrag ans Abänderung des s 32 des Reglements

für die Arbeiis und Ländarmenhaüser wird nach Empfehlung
durch den Abg Dr Brecht in erster und zweiter Lesung
angenMÄe Mzizzö Huri MiIonmsnm uz2 Ebenfalls ohne Debatte wird beschlossen die Besoldnngs
grundfätze auf den Hausverwalter in Altscherbitz und mehrere
andere Beamte der Irrenanstalten auszudehnen

Bei Punkt 3 Entwürfe des Haupt und der Sonder Haus
fiir 1836/88 entspinnt sich eine lebhafte Debatte über

um 121000 M zu erhöhen Abg v Gsrlach bestreitet da
eine doch nur geringe Erhöhung der Provmzialsteuern drücken
sei würden doch bei den Kommunalsteuern Erhöhungen um
20 bis 30 Proz ohne Augenzwinkern ertragen Widerspruch
Abg d Ranchhäupt empfiehlt mit den Geldern der Steuer
zahler haushälterisch umzugehen und betreffs der Wegebauten
etwas lanMmer,zu marschiren Wege von nur lokaler Bedeu
tung dürften prinzipiell nicht von der Provinz unterstützt wer
den WRWr gewährte Unterstützung sei nur erfolgt weil
eine Dv taüM MrhänM gewesen sei Abg y Wedell be
stätigt das günstige Urtheils welches über die Provinzialver
waltung gefäU werdei dagegen hegt er große Bedenken gegen
über den Anschauungen des Abg v Rauchhaupt betreffs Ber
langsamung des Tempos bei Anlegung der Wegebauten Die
ProviNzlalv erwaltung müsse U den Stand gesetzt werden die
jenigen Prämien die für Wege bewilligt worden sind jederzeit
auszuzahlen sobald die Forderungen fällig würden zu diesem
Zwecke erscheine es empfehlenswert die für Prämien auszu
werfende Summe auf 1440000 Märk zu steigern Die vorge

schlagene Erhöhung der Steuer sei unerheblich kaum 1 Proz
der M iMsteuM ,7 vi sziü 6nü ttuK öQ
s MMdeMMg
gelegt hat führt
daß auch die VeWaKüW
und die billige Verwaltung der Provinz zu erHaltens dieles
BÄrehsn dürste aber mcht so weit sehen nothwendige Aus
gaben abzuweisen Es sei gja ohnedies
Ekgts die größte Sparsamkeit
prönßen bringe weniger Steuern
Lasten der Armenverwalwng nicht von ver Provinz sondern
von den einzelnen Kreisen getragen Gerade in wichtigen
Zweigen der Verwaltung habe mit Vorschüssen gearbeitet wer
den müsieu in dieser Beziehung müsse sich die Provinzialver
wältnng geradezu für insolvent erklären Zrrthümliche Auf
fassungen der Verwendung von Prämien füt Wegebnuten wie
sie von Rauchhaupt ausgesprochen seien könnten nur ans einem,
Kresse herrühren der bereits ein ausgebautes Wegenetz hätte
der Maßstab für Vertheilung von Prämien sei nur das Be
dürfniß Abg Listemänn schließt sich den Ausführungen
Krosigks und Rauchhaupts an Abg Dr Brecht hat zur
Minorität im Provinzialausichuß gehört Bei Kommuni
kationswegen dürfte ein langsames Tempo micht eingeschlagen
werden ja nach Streichung der 120000 Mk die außerordent
lich segensreich gewirkt hätten würde ein vollständiges Auf
hören eintreten Graf v Wartensleben betont besonders die
Interessen der ärmeren Kreise die gesammie vom Staat ge
währte Summe von 660000 Mk müsse in den Etat eingestellt
Werden Die meisten Kreise kämen in eine schlimme Läge
wenn die Zuschüsse gestrichen würden Es wird beschlossen
den gefammten Haushaltsplan einer Kommission von Ik Mit

iedern W überweisen mzool nzzckWM m zUd
Die Äusschuß Vorlage betrtr Etatsüberschreilungen bei her

äüptverwaliung für 1883/85 wird an die RechnüNgs Komniis
ion überwWM NSMVS oms qonnnviMK m

AwPunkt 5 Heranziehung größerer BetriebCM Präzipual
leistüMen für Wegeunterhaltuug kündigt Abg Fiedler für die
L Lesung einen Abänderungsvorschlag an Nachdem Abg von
h Reck v Richter und v Rauchhaupt einige Bemerkungen an
geschlossen hätten stellt der Abg Drohsin ebenfalls einen Ab
ändernngsantrag in Aussicht gegen welchen sich Landesdirektor
v Wintzingerode und v Krongk in längeren Ausführungen
wenden Abg v Wedell glaub in Uebereinstimmung mit dem
Abg Richter daß sämmtlichen Etablissements an Straßen
jeder Art nicht nnr an Gemeindewegen Präzipualleinungeu
nufzuerlegeii seien Nach einer weiteren Anregung des Abg
Sommer wird die Vorlage einer Kommission von 10 Mitglie
dern überwiesen 6 sctt nzckMiiot ÄpÄ noKiöi

ß Die erste Berathung über Abänderungen des Reglements
für das Kassen Und Rechnungswesen wird geschlossen nachdem
Abg v Voß mehrere redaktionelle Verbesserungen befür
wortet hat Lzä zöimZMg ym ZNMis MMvgpzG

7 Die Ausschußvorlage betr die Genehmigung des vom
S Provinziallandlage beschlossenen Nachtrags zu dem Regle
ment für die Arbeits und Landarmenhäuser wird ohne Dis
kussion in 1 und 2 Lesung erledigt desgleichen

8 Die AuSi chußvorlage betr den Nachtrag zu dem Regle
ment für die Provinzal Hilfskassen Äust

9 Bewilligung einer Beihilfe von jährlich 10000 Mk an
den Verein zur Beschäftigung brotloser Arbeiter Abg Droh
sin führt aus die Verpflegungsstatiouen entsprächen den ge
hegten Erwartungen nicht weil sie die Würdigkeit und Bedürf
tigkeit der Vorsprechenden nicht zu beurtheilen vermöchten
jeder der sich auf die Wanderschaft begeben wolle habe als
Legitimation ein Sparkassenbuch über 30 Mk vorzulegen in
welchem die Photographie des Wanderlustigen eingeklebt wer
den müsse Große Heiterkeit Diesem Vorschlage tritt von
Erffa entgegen da derselbe das Recht auf Arbeit schärfer pro
ktamire als es je geschehen sei Früher ein Gegner der Vor
lsge könne Redner sie jetzt nur empfehlen da Seyda in der
That gute Erfolge erzielt habe auch die Verpfleguugsstationen
hätten sich durchaus bewährt so sei der Ziegeurücker Kreis
früher eine Heerstraße der Bettler jetzt wie mit eisernem
Besen ausgekehrt Dem Abg v d Reck der zur Bewilligung
noch höherer Beihilfen geneigt ist hält Abg Listemann ent
gegen daß man keine Veranlassung habe mehr zu bewilligen
als verlangt worden sei da alsdann die Zuschüsse der Kreise
und die Privatmildthätigkeit aufhören würden Abg v Wedell
empfiehlt die Ungerechtigkeit zu beseitigen welche in der großen
Verschiedenheit der Leistungen seitens der einzelnen Kreise liegt
wogegen von Rauchhaupt erklärt daß sich manche Kreise ja
schon auf eine Reihe von Jahren verpflichtet hätten übrigens
würden die Kreise in Zukunft ganz zweifellos nichts mehr für
Seyda bewilligen Der Hauptwerth liege in den Verpflegungs
stationen diese müßten die frühere Aufgabe der Herbergen
Arbeitsnachweisungen zu liefern übernehmen In 2 Lesung
befürworten nochmals die Abg Bötticher und Werner warm
die Vortage die hierauf mit großer Mehrheit angenommen
wird

10 Die Ausschuß Vorlage wegen Umwandlung der Irren
anstalt Nietleben in eine Pflegeanstalt wird ohne Debatte er

stledi ar i
Bei 11 Aenderungen des Reglements der Wittwen und

Waisenversorgungsanstalt und des Beamten Reglements befür
wortet Abg Werner dem sich Abg v Richter anschließt auf
das wärmste die augenblicklich vorhandene große Ungerechtig
keit unter der die im Communaldieust stehenden Nicht Mili
täranwärter zu leiden hätten denn während bei diesen erst die
Zeit der definitiven Anstellung nach jener Richtung hin maß
gebend sei werde den Militäranwärtern nicht nur ihre Mili
tärzeit sondern sogar die Probedienstleistung angerechnet
Landesdir v Wintzingerode betont dagegen den in unserem
Staätsleben begründeten Vorzug der Militäranwärter Die
Vorlage wird einer Kommission überwiesen

Die Punkte 12 Abänderung des Reglements für die Heb
ammenanstalten zu welchem die Abg v Bodenhausen und von
Rauchhaupt einige Bemerkungen machen und 13 Erweitung
des Umfangs der Unterbringung von Geisteskranken in Pri
vatpflege werden ohne Diskussion erledigt

Schluß der Sitzung 3V Uhr Nächste Sitzung Donnerstag
Mittag 12 Uhr Tagesordnung Antrag v Rauchhaupt betr
die Entschädigung bei Viehseuchen Unterbringung verwahr
loster Kinder Revision des Fischereigesetzes Besetzung der
Direktorstelle zu Nietleben u s w

Tageskalender
Städtische Steuer Receptur m Äl Rovbr werden die Steuern

von Vormittags 8 bis Rachmittags 1 Uhr angenommen
Erster Hebebezirk Weidenplan WMinerstrade Wilhelmsstrahe

Wnchererstratze ginksgarten

Zweiter Hebeiezirl Kl lllrichsftr Nuterplan 1 bis S Vereinsftr
l M Standesamt im neuen Sparkasiengebäude 1 Stock Rathhausgasje 1

Vsrm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Anstalt für rbeitsnachweisung Inspektor Merten Arbeitsanstalt
vervslegimgSftatiou 1 für fremd Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Keuer Meldestelle Polizei Wachtstube

Börscnversammlung Vorm ö Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Sausmännischer Verein Ab 8 Gesangszirkel im Vereinslokale
Kaufmännischer Verein Rheuania Ab 8j Uhr in der Goldenen Rose

aufmiin Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
xolyiechnischer Verein Ab 7 Sj Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Techniker Verein zu Halle a T Ab 3z Sitzung im Preußischen Hof
Plattdiitsche Vereenignug Zusammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigers
Jahn fcher Turnverein Ab 9 10z Städtische Turnhalle

riwerri Friesen W 3 Turnübung im Paradies

H eGesangverein cMau AS yj in R s ö Restaurant U
RnderclNb ept M A M Respnrant zur Forelle
HMe fchcr Nnder VsreÄ i Sönnabetid M Sottntag von g Nhr ab Bcrsamms

lMgiim Hotek Cafe Dayid
M rWr M ngssytn e, tm Restaurant Wh

verÄn ngev MenHZndler W 9 Uhr iM Hotel zum Kronprinz
Gewcrr VerrinS Liedcrtafel D AH von K 11 Singeftunde
Rndcr Mub Relson an 1874 Ab 8k in Lücke s Hotel

V Geöffii von Morgens 9 3 Abend
onu M rT zznZ W o t ZK

Halle a N
Meldung vom 19 November

i ZMllMSV

sZzzz z6
Aufgebote Der Gärtner Friedrich Moritz Bäthge und

Helene Berlha Anna Elise Muschter Erfurt
Geboren Dem Handelsmann Albert Keil Schülershof 5

ein S Theodor Okto Dem Maschinenwärter Alfred Eng
hardr Gerberg ne 4 eine T Charlotte Elise Anna Dem
Schlosser Otto Schondorf Knttelpforte ein Sohn August
Ottö Fritz Dem Postfekretär Mpold Quehl Augustastr 8s
ein S Friedrich Franz Ledpold Ein ttnHel S EineUnOebMttmnllc rM zg tPlvmzciu gnutttZSzW

Gestorben Des Schlosser Friedrich Bandhauer S Fried
rich Otto I I 2 M 8 T Miihlgasse 4 Der Böttcher
nieister Heinrich Wilhelm Müller W I 23 T Diakonissen
Haus Des Steindrucker Michael Mast T 13 Tg kleine
Ulrichstraße I Friedrich Lindau 12 I 9 M 9 T Diako
nissMhaus Des Polizeiseraeailt Friedrich Kretschmann S
26 T Baderei 4, Ein unehel S

Am Gedenktage der Gestorbenen Predigen
Zu U L Frauen Vormittag 16 Uhr Herr Superintendent

D Försters Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Bers elb e Nachmittag 2 Uhr Kindergotles
dienst Derselbe Abends Uhr liwrg Gottesdienst Herr
Archidiakonus Pfanne llzonol zzgüNachm 3 Uhr Göttesdie lst in der Kapelle des Friedhofs
Herr Diakonus Grüneisen

Gesammelt wird eine Kollekte für die Stadtprediger
Wittwenkass sm V s ii zick lMontäg den 23 Siovember Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Diakonus Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmählsfeier
D e r f elb e Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Dia
konus Richter Nachmittag 4 Uhr Herr Oberdiakonus
Wächtler Abends 6 Uhr Herr Diakonus Richter Ulri
ciaua Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die Ulrichskirche
Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Pastor Wächtler

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Z St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietfch

mann Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachm 1 /j Uhr Kindergottesdienst Herr Ober
prediger Sä ran Abends 6 Uhr Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die Kirche
Hospitalkirche Vormittag 8 /j Uhr Herr Diakonus Nietfch

mannDomkirche im alten Bibliotheksgebäude am Parade
platz Vormittag 10 Uhr Herr Kons Rath Göbel Nach
der Predigt Vorbereitung und Abendmahlsfeier Herr Dom
prediger Albertz Nachmittag I V Uhr Kindergottesdienst
zugleich auch für Erwachsene Derselbe Der Abendgottes
dienst fällt aus An Knn tun

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr PastorD Hoffmann
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jord an Abends
5 Uhr liturg Gottesdienst Herr Hülfsprediger Bungeroth
Um 6 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier HerrPastorv Hoff
mann Gesammelt wird eine Kollekte sür die Kirche

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Abends S Uhr Herr Vikar Graß Nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor Knuth
Der Gottesdienst der Sonntagsschule fällt aus
Freitag den 27 November Abends 8 Uhr Herr Vikar

G r a ß
Im Diakonissenhause

Katholische Kirche Morgens 7V Uhr
mittag 9V Uhr Hochamt Nachmittag 2
und Andacht

Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

Frühmesse Vor
hr Äristenlehre

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 S5V sbisKöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N S S0 N 8 33 A
10 30 A 1S 5 A M KöthenZ

Nach Leipzig HS 20 fr 7 30 B
8 25 B 10 12 B H11 30 V

1 40 N Z3 20 N 5 8 NM 15A 7 15 A 9 8 A 10 47 A
Z11 0 A 2 d7 fr

Nach Halberftadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A
Halberftadt

Nach Kaffel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N M Eichenberg
9 30 Abends sM Nordhausenl
10 37 A

Nach Zorau 7 57 V 1 33 N 7 25
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 33 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Erfurt

11 3 A
Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V

11 0V S 0N 5 39N 6 0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Anknnst der Privat Personenpoften

Posthos Halle
Nach Schafftiidt 5 45 fr 3 0 N Von Schafftiidt 3 35 V 7 50 A
Nach Salzmnnde 6 0 fr 3 0 N Von Salzmiinde 10 0 V 7 30 A

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 V
fv KöthenZ 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig Z6 52 V 7 9 V
K3 42 V 9 43 V 811 7 V
11 23 V 1 12 N 2 51 N Z4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
3 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberftadt 3 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon Kaffel 6 55 V sv Nordhausen
7 14 V 10 3 V sv Eichenberaj

1 10 N 5 13 N 3 53 A 10 35 A
Von Soran 7 4 V svon Falken

berg 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 23 fr 7 6 V

svon Erfurt 10 33 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 A10 56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V ston
Bitterfeld 10 3 B 11 31 V
2 50 N svon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

S bedeutet Lokalzug

Sonnabend den 21 November Vormittag Punkt
10 Uhr Generalprobe in der Marktkirche Zutritt
nur für Mitglieder

Mster ja lMMZ
Sonnabend den 21 November

Neues Theater Die Hermannsschlacht
Altes Theater Don Cesar
Carola Theater Geschlossen



Mvrims BtM MsAter
L zs Sonnabend den LZ November

vorzüglicher Güte empfiehlt zu Mühlettp reisen

SöZIlütivr MM
Geiststrafte SS

Sonntag den S2 November 1885

oder

V v IRGKKV
Schauspiel mit Gesang in 5 Wen von Lemoiue Musik v n Sch äffer

Montag den 23 November 1885

AMMI ckö8 vptzri 8MKvr8 Herrn Vvlvk
vom Stadt Theater in Straßbnrg lwn u Z

Conte Erminio Herr Vvivir als

Loge S Mk Sperrfitz 1,SV Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf
8 Pfg Gallerie SV Pfg

Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Händels Geburtshaus
und ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

im l ITvSK
beste Qualität sehr weiß und vorzüglichste Backfähigkeit aus der neu eingerichteten
Walzenmühle zu Altfcherbitz ist von jetzt ab auch im Einzel Verkauf zu Mühlenpreisen
zu haben im Mehlgeschäft

cM mm

2vr Usrtvisr äes
8 miaK v Ä ckvii 21 Ss v n v r 188S

ZMniDm chr erlmdtch il M ZelieiMl MMiredH

ZSüM Iii Ävränli ni zs cknkk s tn5

Dß M
l roxramm raeluäiuin vuiä I uZs kitr 0rxol L moU vov 8 V eK

2 LkoiÄs io llitelltiZ iVövn ioii eivunck soll sedviiion vva I 8 Lach
R qatviu kür Llior unä Orekester von Ldsrukivi H

lunnttzrii ts Rillötg ü 1 Mc 50 kZ nieltt uummvrir ä 1 c 8tU
üöutWlMst a 50 tz so ik LöXw a 10 1 sinck in ävi NuMMsildÄvSwvS vow
II IU ri r Ät iZmMsssrstiAssö 19 M lisbsn iu i r VuMilirun
nickt nulninerirw IZillew nocl oxts auoli bsi Iü rin lior im Z elc
lWW r WrvM WMlWk o W ns 7 zctt 6 vj

Halle a S den N ,November

WHMFDWMUWHWO
Mit dem heutigen Tage übernehme ich die BewirtysHaftung des

WM W WWTIGllLM SAK UZ

Mvoi6rwK
jimoZIßoW

iwmfuoK
sii

Wm
L jnvK KM

6 SzMsÄ mchK mkT niz iv SvC
0 t mo mstsriMZziG tzuo isNüW äziiF

m tzöwM

u cis KWs WÄMstl nzick
Wß NzW S

7l Z i K

i s yzij MIliM MiZm ommrnc zllÜ7ack Aznms l
uiz ztgim Zznzg n mM nz nÄ sizI mchtftuW s tvZ

ckÄi UsG

S Zweitgehendsten Ansprüchen genügt Auch ist für
MÜgMgs WoWW
K WMWW wAund richte an meine werthen Freunde und Bekannten denen
im Restaurant zum Reichskanzler

Kwn zz Zi nzznüW nsgilöü sllo 7VÄ gs zion
ichsA Nl s SsbüsiginnzjcsgizfnllF ssni ttotf idvnmzä z nzt

ergebene Bitte mich auch fmter mit ihM WohVvoKen M

tz W WchachtunqsvollV
Mt rHeberMer köck

kmIilMer ii Mt i
werden in ihrer ursprünglichen Grundfarbe
oder sonst in gewünschten Farben echt ge
färbt oder gereinigt ohne daß selbe einlau
fen oder ihre Fayon verlieren und dadurch
neue vollständig ersetzen Ebenso werden
die daran nöthigen Reparaturen prompt
und billigst ausgeführt

W L IllU NatZ 5lR KH 5
Kr SSund
Iiviz 2iR r trk 8 v S4

krüllv llvrwxs
sowie 8vvÄar I traf ein bei

UMsm SUsws
gr Ulrichstrafte SS

M MMch
in größter Auswahl von IS an bis 40
Schildkröten a Stück 3 Meer
nmscheln in schönster Auswahl sind täg
lich auf dem Marktplatz vor dem Raths
keller zu haben Nur kurzer Aufenthalt

I

Golfischzüchterei in Paflan

5LSIk wW H Fck F 5
Spedition Commission Saalschifffahrt

Wns so 8 Lindenstrafte ÄS

8 m iVlI Äru A8
Verladungen nach vrli

Vrv 6l i vt LciA ni W z jsi 6IoG Zns6n
Telephouauschluh Nr SS

Äv t Li IVavtüMontag den SS und Mittwoch den AS November
Abends 8 Uhr

2 gro88v brillsnte Loik ekn
in der höheren Salonmagie Gedankenlesen nttd Spiritismus

gegeben von der österreichischen Jllussionistin und Hofkünstlerin

Ehrenmitglied mehrerer gelehrten Gesellschaften
Reservirter Platz 1 Mark 1 Platz 50 Pfg Kinder die Hälfte

Echte TelHowM u
RnSchen Erfurter Krnnnen
kreffe grünen Salat Schwarz
wnrzel Endivien R
Holland Blumenkohl
Wein und Rebnndeka

8 Im R chitzoiÄ nz6o i
Markt 13 im Kellers

Alle Sorten schöne Sveise
kartoffelu gutkochende Hulseu
fruchte empfiehlt to Mchozg fumoä

M kzu v Mv wsMzW
Markt Nr 13 im Keller

Frostseife
Frostschäden cmpnehlt

M

um M tvsj
M

Sopha Schreibpnlt,Kommod Stühle
verkauf billig grosze Wansftrafze s I

MZ

plattdeutsches Gebäck empfiehlt täglich frisch

Hier neu Hier neuobere Steinstraße u gr Ulr ichstra ße 2l

Die Expedition des Tageblattes befindet sich
gr Ulrichstraste IS Plötz sche Buchdruckerei

Für den ndaktlottill imd Jnlerawithetl verantwortlich Julius Mnuckeltw Halle W ö tz sche Buchdruckers R Ntetschtuan w HM
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